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Die Veranstaltungen finden als wiederkehrende Serie 

immer montags, 17:00 - 19:00 h

(CET) online über Zoom statt. Teilnehmer*innen 

erhalten nach ihrer Anmeldung per Mail die Links zu 

den jeweiligen Veranstaltungen. Die Veranstaltungen 

finden auf deutsch, eine auf englisch statt.
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29. September 2025, 17:00 – 19:00 h:
Buchvorstellung: «Wir machen einen großen Schritt ins Leben» Die aus dem Ghetto 
Theresienstadt Befreiten in der Schweiz: Lebenswege und Erinnerungen 

Referent*innen: Prof. Dr. Thomas Metzger (Professor für Geschichte & Co-Leiter der Fachstelle 

Demokratiebildung und Menschenrechte an der PH St. Gallen) und Helen Kaufmann 
(Diplomierte Sekundarlehrerin und Geschichtsdidaktikerin)

20. Oktober 2025, 17:00 – 19:00 h:
Lecture: Early Voices: Personal First letters and Yiddish Newspapers in the DP Camps after the 
Liberation  (in Englisch)

Referentinnen: Dr. Iael Nidam-Orvieto (Director, International Institute for Holocaust Research 

Yad Vashem) und Dr. Ella Florsheim (Editor-in-Chief, Yad Vashem Publications)

24. November 2025, 17:00 – 19:00 h:
Lecture: Föhrenwald, das vergessene Schtetl. Ein blinder Fleck in der deutschen 
Nachkriegsgeschichte 

Referent: Alois Berger (Autor und Journalist)

15. Dezember 2025, 17:00 – 19:00 h:
Filmpräsentation/Workshop: «Es war Erleichterung, nicht Freude» Reflexionen zur Befreiung 
und zum Leben nach dem Krieg 

Referent: Julian Tsapir (International Institute for Holocaust Education Yad Vashem)

12. Januar 2025, 17:00 – 19:00 h:
Präsentation und Gespräch: Ein Blick in die Praxis – Bildungsarbeit an deutschen Gedenkstätten 
zum Thema Befreiung

Referent*innen: Nicole Steng (Bildungsabteilung KZ-Gedenkstätte Dachau) & Dennis Forster 
(Bildungsabteilung KZ-Gedenkstätte Flossenbürg)

23. Februar 2025, 17:00 – 19:00 h:
Lecture/Workshop: Befreit, aber auch frei? Zuhören lernen: Interviews mit jüdischen Displaced 
Persons aus dem Sommer 1946

Referent: Dr. Axel Doßmann (Historisches Institut der Universität Jena) 

Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos.
Für eine verbindliche Anmeldung und Rückfragen wenden Sie sich an: 
anne.lepper@yadvashem.org.il

Das Overseas Education and Training Department in YAD VASHEM lädt 

Sie ein zu einem mehrteiligen Online-Vertiefungsseminar zum Thema: 

„Es war Erleichterung, nicht Freude“. 
Jüdische Perspektiven auf die Befreiung und das Kriegsende.

Das Angebot richtet sich an alle Graduierten Yad Vashems aus dem 

deutschsprachigen Raum sowie an interessierte Lehrkräfte und 

Multiplikator*innen.


